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Erstmaliqe Verqabe von Artenschutzpreis an Meller Landwirt

Fonan seren - Klelne Maßnahmen auf landwirtschaftLichen Flachen konnen m tunter große Auswirkungen für
den Adenschutz haben. Um d ese Maßnahmen zu würdigen wurde Heinrich ThöLe von ,,KLAi N4elle' erstma ig

nTit dem Artenschutzpreis ausgezeichnet. Jorn Ehlers, Vizepräsident beim Landvolk Niedersachsen -
Landesbauernverband eV. obt die beispielgebende lokale Kooperation zwischen Landwrten und
Naturschlitzern in Melle

lm Rahmen der Jahreshauptversammlung des
Krelslandvolkverbandes Melle e.V. wurde am 19
Februar erstmalig der A.tenschutzpreis für ein
vorbild jches Engagement zugunsten beslandsbedrohter
Vogelarten der Feldflur vergeben Ausgelobt wurde
diese Auszeichnung durch d e Kooperauon
Lebensraum- und Artenschutz l\,4elle - ,KLAr Melle", zu
deren Pannern neben dem Kre s andvolkverband I\/elle
e V., auch die Stiftung für Ornitho ogie und Naiurschutz
(SON), die Jägerschaft IVIele e. V. und dle Stadt Nlelle
zählen.

Heinrich Thö e, Landw rt aus Westendorf, erhrelt diesen für eine ganze Reihe von l\laßnahmen auf sejner
Hofstel e und andwiftschaft ichen Flächen.
Volker Tiemeyer Vorstandsmitgl ed der SON unterstrich in seiner Laudatio, welche herausragenden
IVlaßnahmen Heinrich Thöle f0r den Artenschutz umgesetzt hat Unter anderem hatereine Obstbaumwiese
auf seiner Hofflache erhalten und gepfegt. Aul dieser setzte er gleich weitere l\,4aßnahmen für den Steinkauz
um So wundert es n cht, dass sich der kleine Kauz auch d rekt in der h er elgens angebrachten Steinkauz
Röhre angesiedelt hat
Besonders hervozuheben ist auch eine, mt Untersiützung von Karl Heinz Klefoth und KarlHeinz Vogt in

Mele-Westendorf angeegte B ühbrache. Diese besticht neben lhrer Lage am [,4aßbach auch durch ihre
Beschaffenheit und tr fft die Lebensraumanspri.lche von bedrohten Fe dvögeln. Der lück ge Pflanzenbewuchs
begünstigt m Speziellen Rebhuhn, Kiebitz und Feldlerche - alLesamt bestandsbedrohte Vogearten.
Besonders erfreulich ist, dass 2018 hler bzw im UnTfeld d eser l\,4aßnahme ein Rebhuhn Paar, zwei Reviere
des Kiebitzes und e n Fe dlerchen Revier nachgewjesen werden konnten. ,Ein grandioser Erfolg , wie Volke.
Tiemeyer in se ner Laudatio !nterstrich

Ein weiteres Highlight der Aktjvitäten von Heinrich Thöle ist dje Pflege einer 110 m langen Feldhecke sowie
dre alter Kopfr,veiden. Bei l\4omentalfnahmen in Buer wurden aleine in solchen Feldhecke nraximal 17
Vogelarten und 55 lndlviduen festgesielt, was eindrucksvoll widersplegelt, we effekt v die l\laßnahrne in
Westendorf isi Ncht unerwahnt beiben darf, dass de wederkehrende Pflege der Feldhecke in gewissem
I\laße auch eine I\lühsal darstellt, insbesondere wenn so wchtige Strauchanen wie dornenbeweh.te Schlehe
und Wejßdorn enthaten sind Diese Widrigkeiten nlmmi Heinrich Thöle in Kauf und ist auch deshalb ein
würdiger erster Preisträger des l\,4eller Artenschutzpre ses, der auch in Zukunft jährich durch ,,KLAr l\,4elle'

vergeben werden sol.

Das Projekt,, Kooperation Lebensraum- und Artenschulz i\,4e le - KLAr N4e le stzu80%ausIirittelndesELER-
Fonds der Europäischen Union und l\,4 ite n des Landes N edersachsen finanziert


